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Donnerstag, 29.06.2017 
14.30 Uhr Seniorentreff 
  
Freitag, 30.06.2017 
16.00 Uhr TC Tennisspiel 
18.00 Uhr Dorfhelferinnenstation/
Nachbarschaftshilfe Jubiläum 
ab 19.00 Uhr Musiksommer 
  
Samstag, 01.07.2017 
ab 08.30 Uhr TC Tennisspiele 
14.00 Uhr TuS Abt. Handball 
Ultimatives Kinderspielefest 
  
Sonntag, 02.07.2017 
11.00 Uhr TC Tennisspiel 
11.00 Uhr Kunst-/Kulturkreis 
Eröffnung Ausstellung 
  
Montag, 03.07.2017 
10.00 - 12.00 Uhr Bürger für Bürger 
Mittagessen 
20.00 Uhr CDU Fragen 
an MdB Andreas Jung 
  
Dienstag, 04.07.2017 
14.00 Uhr Ev. Kirche Seniorenausflug 
  
Mittwoch, 05.07.2017 
10.00 - 12.00 Uhr Bürger für Bürger 
Mittagessen 
  
Donnerstag, 06.07.2017 
09.00 - 11.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
14.30 Uhr Seniorentreff 
16.00 – 18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
19.00 Uhr Radfahrclub 
Generalversammlung 
20.00 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis

Verabschiedung von Gemeindekämmerer Axel Blüthgen 
  

Axel Blüthgen begann seine Arbeit Anfang 1999 bei der Gemeinde Steißlingen. 
Was viele nicht wissen, er war zuerst als Hauptamtsleiter in unserer Gemeinde 
tätig, bevor er seine Liebe für die „Zahlen“ fand. Seit 01.01.2004 ist er Leiter der 
Finanzverwaltung und später, ab 01.01.2008, auch Werksleiter der Gemeinde-
werke Steißlingen. Hierbei war er vor mehreren großen Herausforderungen ge-
stellt, wie die Einführung der Steißlinger Homepage, die Softwareumstellung 
im Rechnungswesen der Gemeinde (2010) sowie der Gemeindewerke (2006) 
uvm., welche er alle mit Bravour meisterte. Hierbei kamen ihm insbesondere 
seine Gründlichkeit, Umsicht, hohe fachliche Kompetenz sowie wirtschaftliches 
Denken und sein überdurchschnittliches Engagement zugute. Während seiner 
gesamten Zeit bei der Gemeinde war Herr Blüthgen für ein Haushaltsvolumen 
von rund 220 Mio. € verantwortlich, steigerte die Rücklage von 1,9 Mio. € auf 7,5 
Mio. € und die Gemeindewerke erwirtschafteten insgesamt einen Gewinn i. H. 
v. ca. 1,5 Mio. €. Allein diese Zahlen sprechen für sich und sind Beweis für seine 
hervorragende Arbeit! 
  
  
Zum 01.07.2017 beginnt 
für Herrn Blüthgen nun 
ein neuer beruflicher Ab-
schnitt. Er wird als Leiter 
des Rechnungsprüfungs-
amtes zur Stadtverwal-
tung Singen wechseln. 
Nach 18,5 Jahren en-
det somit das „Kapitel 
Steißlingen“ für ihn. Die 
Gemeindever waltung 
verliert nicht nur einen 
langjährigen Mitarbei-
ter, sondern auch, sei es 
in fachlicher, beratender 
oder persönlicher Weise 
einen hoch geschätzten 
und vertrauensvollen 
Mitarbeiter und Kolle-
gen. Mit bewegenden 
Worten von Bürgermeis-
ter Ostermaier, Hugo 
Maier, stellvertretend für 
den Gemeinderat, sowie 
auch von Herrn Blüthgen 
selbst fand in der vergan-
genen Gemeinderatssitzung seine offizielle Verabschiedung statt. Für seine 
hervorragenden Leistungen wurde ihm von sämtlichen Anwesenden gedankt 
sowie für seinen weiteren Lebensweg alles Gute gewünscht. 
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Freitag, 30.06.2017 
Biomüllabfuhr 
Freitag, 07.07.2017 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 12.07.2017 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 13.07.2017 
Abfuhr Gelber Sack 
Freitag, 14.07.2017 
Biomüllabfuhr 
Freitag, 21.07.2017 
Biomüllabfuhr 
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr 
Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Die Grünabfallannahme ist jeden Sams-
tag von 09.00 - 12.30 Uhr geöffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgegeben 
werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut (mit 
Gehölz 5 cm Durchmesser und dicker) 
und leichtem Grüngut (Rasenschnitt, Blät-
ter etc.). Einfahrt nur über den Feldweg, 
rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als 

die Menge eines Pkw-Anhängers!   

 

Gelbe Säcke   
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Eröffnung einer Ladestation für Elektroautos  

beim Bauhof in Steißlingen 
  
Bereits im vergangenen Jahr beschloss 
der Steißlinger Gemeinderat, sich mit der 
Beschaffung eines Elektrofahrzeuges so-
wie der Installation von zwei öffentlichen 
Ladeboxen in Steißlingen aktiv gegen den 
Klimawandel zu engagieren und die Elekt-
romobilität in Steißlingen voran zu treiben. 

Nachdem das E-Auto für die Gemeinde-
werke Steißlingen bereits am Anfang des 
Jahres beschafft werden konnte, kam es 
bei den 2 Ladeboxen aufgrund von Liefer-
schwierigkeiten des Herstellers zu Verzöge-
rungen. 

Nach langem Warten konnten nun endlich die Ladeboxen vor dem Bauhof, Im Städtle 
19, in Steißlingen installiert und in Betrieb genommen werden. Elektrofahrzeuge kön-
nen hier vorerst kostenfrei geladen werden. 
 
 

Dorfhelferinnenstation & Nachbarschaftshilfe Steißlingen 

Herzliche Einladung!  
Wir feiern: 
  

60 Jahre Dorfhelferinnenstation / 30 Jahre Nachbarschaftshilfe 
  
In diesem Jahr feiert unsere Dorfhelferinnenstation ihr 60-jähriges Jubiläum. Zu-
gleich schauen wir auf 30 Jahre organisierte Nachbarschaftshilfe zurück. 
Zu diesem Anlass möchten wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
  

am Freitag, den 30. Juni 2017, 
um 18.00 Uhr ins Remigiushaus 

  
recht herzlich einladen. 
 

 

Der Musiksommer 2017 startet 
  
Torkel, Freitag, 30.06.207, 19 Uhr 
  

Der 28. Steißlinger Musik-
sommer beginnt mit der 
Gruppe Flame, das ist 
eine explosive Mischung 
aus Professionalität, Er-
fahrung, Power und dem 
Drang zum Experiment. 
Ein abwechslungsreiches 
Potpourri von Rock, Folk 
und Country Musik er-
wartet Sie. Besuchen Sie 
www.musiksommer.eu 
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dass Sie derzeit ganz vorsichtig sein sollten 

mit dem Öffnen von Mails von Behörden? 

Ganz aktuell sind Viren-Mails im Umlauf, de-

ren Absender u.a. auch von Ihnen bekannten 

Behördenadressen, wie den Rathausmitarbei-

tern, verschickt werden. Diese Mails haben 

nicht viel Text und verweisen z.B. über einen 

Link oder eine Anlage auf eine Rechnung, 

welche sich dann beim Öffnen als Virus ent-

puppt. 

Im Zweifelsfall dürfen Sie diese auf keinen Fall 

öffnen! Sollten Sie nicht sicher sein, ob die 

Mail tatsächlich vom angegebenen Absender 

stammt, nehmen Sie am besten direkt telefo-

nisch Kontakt auf. 

  

dass der Ordnungsdienst der Gemeinde 

kürzlich bei nur 2 Kontrollgängen in der 

Dorfmitte 28 Strafzettel verteilen musste? 

Wurden die betreffenden Fahrzeughalter an 

ihrem Auto angetroffen, kamen diese noch 

einmal glimpflich und kostenfrei davon. Ins-

besondere waren Gehwege oder fremde 

Ausfahrten zugeparkt oder es befand sich 

keine Parkscheibe sichtbar im Auto. 

  

dass man ab heute keine Ausrede mehr hat 

wegen einer fehlender Parkscheibe? In dieser 

Ausgabe liegt jeweils eine Parkscheibe von 

der Firma Sättele als Beilage bereit. Nehmen 

Sie diese gleich zu Herzen bzw. besser ins 

Auto oder Sie schenken es einem Nachbarn, 

der vielleicht noch eine braucht.... 

  

dass es in der Radolfzeller Straße eine äu-

ßerst tierfreundliche und rührende Bewoh-

nerin gibt? Sie hat dort eine „Hundetrink-

stelle“ mit einem großen und einem kleinen 

Eimer mit frischem Wasser vor die Haustüre 

gestellt, für durstige kleine und große Hunde 

bzw. Katzen. Eine tolle Idee, gerade bei die-

sen heißen Temperaturen der letzten Tage. 

Die Hunde und die Besitzer bedanken sich 

herzlich! 

  

dass im Gewann Tal 1 eine Absperrkette 

samt Hinweisschild „Privatgrundstück – 

kein öffentlicher Durchgang“ einfach ent-

fernt und mitgenommen wurde? Der Obst-

gartenbesitzer hat dies extra angebracht, da 

dort immer wieder Hundehaufen, teilweise 

auch schon in Tüten verpackt, lagen. Nach-

dem er Hundebesitzer darauf ansprach, er-

hielt er zur Antwort, dass er halt absperren 

sollte..... 

Hinweis: Es ist verboten, in der fremde Grund-

stücke zu betreten. 

  

dass die Golfer des Golfclubs Steißlingen 

ein großes Herz für junge Menschen mit 

körperlichen Handicaps haben? Das zeigten 

sie erneut beim diesjährigen offenen Turnier 

zu Gunsten des Gailinger Reha-Zentrum für 

Kinder und Jugendliche. Bei guten Spielbe-

dingungen wurde das mittlerweile 13. He-

gau-Jugendwerk-Turnier veranstaltet. 

Der Spendenerlös in einer Gesamthöhe von 

1.000 Euro  kam vor allem durch die Ein-

schreibegebühr der Teilnehmer, aber auch 

durch Spenden in ein Sparschwein zustan-

de. Alle freuten sich über das erneute tolle 

Spendenergebnis! 

Bericht aus der Sitzung des 

Gemeinderates am 26.06.2017 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen der letz-
ten nichtöffentlichen Sitzungen 
Bürgermeister Ostermaier gibt bekannt, 
dass der Gemeinderat in nichtöffentlicher 
Sitzung dem Kauf einer Teilfläche von 
Flst.Nr. 823/1 (hinter dem Rathaus) zu-
gestimmt hat. Auch wurde beschlossen, 
Herrn Matthias Fix, bisher stellvertreten-
der Kämmerer, als Nachfolger von Käm-
merer Axel Blüthgen ab dem 01.07.2017 
zu berufen. Die Führung der Gemeinde-
werke wird zeitlich befristet in Koope-
ration mit den Stadtwerken Radolfzell 
fortgeführt und soll zu einem späteren 
Zeitpunkt durch Herrn Fix übernommen 
werden. Erfreulich ist, dass ein Radweg 
entlang der L223 vom alten Maier-Kreisel 
bis ins neue Industriegebiet „Vor Eichen“ 
entstehen soll. Beschlossen wurde, die 
Planung vom Ingenieurbüro Baur aus 
Singen-Hausen a. d. A. erstellen zu las-
sen. Eine andere Planung, und zwar die 
des neuen Baugebiets „Erweiterung Tal“ 
wird durch das Planungsbüro Künster aus 
Reutlingen erstellt.    
  
Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung und den Rechenschaftsbericht 
für das Rechnungsjahr 2016 
Das Jahr 2016 nahm entgegen der Haus-
haltsplanung einen deutlich besseren Ver-
lauf. Wie im vorläufigen Bericht zum Jah-
resabschluss 2016 angedeutet, verlief das 
gesamte Rechnungsjahr 2016 im Wesent-
lichen durch höhere Steuereinnahmen 
(ca. 335.000 €), Mehreinnahmen durch 
Zuweisungen vom Land (ca. 157.000 €), 
aus dem Kiesabbau (ca. 29.000 €), dem 
Gebührenwesen (ca. 99.500 €), aus Hol-
zerlösen (ca. 32.500 €) und aus den ver-
mischten Einnahmen (ca. 55.000 €) deut-
lich besser als geplant. Ebenfalls tragen 
Einsparungen wie z. B. beim Betriebsauf-
wand für Vermessungen (ca. 19.500 €), bei 
der Unterbringung von Asylbewerbern 
(ca. 40.000 €) und bei der Unterhaltung 
der Gemeindeverbindungsstraßen (ca. 
74.000 €) sowie den übrigen Ortsstraßen 
(ca. 50.000 €) zu diesem guten Ergebnis 
bei. Einnahmenausfälle durch die fehlen-
de Gewinnabführung der Gemeindewer-
ke und Mehrausgaben bei der Gewerbe-
steuerumlage, den Personalkosten und 
den Erstattungszinsen für die Gewerbe-
steuer konnten kompensiert werden. Die 
Zuführungsrate stieg dadurch insgesamt 
um 646.578,55 € von ursprünglich ge-
planten 943.300 € auf 1.589.878,55 € an.   

Das Ergebnis des Vermögenshaushalts ist 
noch erfreulicher. Geplant war eine Entnah-
me aus den Rücklagen i. H. v. 2.003.400 €. 

Diese verringerte sich um 1.093.432,95 € 
auf 909.967,05 €. Grund hierfür war vor 
allem die erhöhte Zuführung vom Ver-
waltungshaushalt. Die veranschlagten 
Einnahmen aus Erschließungsbeiträgen 
des Industriegebiets „Vor Eichen“ sowie 
aus der Veräußerung von Grundstücken 
(Erweiterung Helianthum) konnten nicht 
bzw. nur zu einem geringen Teil realisiert 
werden. Dementsprechend fallen auch 
die Einnahmen bei den verschiedenen 
Beiträgen geringer aus. 
  
Auf der Ausgabenseite wirkten sich nicht 
durchgeführte Grundstückskäufe (Grund-
erwerb Korisgaß i. H. v. ca. 1,02 Mio. €) 
sowie verschobene Maßnahmen (z. B. der 
Breitbandausbau in Wiechs), Einsparun-
gen beim Feuerwehrgerätehaus sowie 
nicht benötigte Haushaltsreste aus 2015 
(Schule ca. 37.000 €, Kanal Industriegebiet 
„Vor Eichen“ ca. 42.000 €, Straße Industrie-
gebiet „Vor Eichen“ ca. 68.000 €) positiv 
aus. Mehrausgaben ergaben sich vor al-
lem beim allgemeinen Straßenbau i. H. v. 
ca. 45.603 €. 
  
Der Stand der gesamten Rücklagen be-
läuft sich zum Ende des Haushaltsjahres 
2016 auf ca. 7,43 Mio. €. Dieser Betrag 
schlüsselt sich auf in die allgemeine Rück-
lage in Höhe von ca. 7,18 Mio. € und in die 
Trägerdarlehen an die Gemeindewerke 
Steißlingen von 0,25 Mio. €. Es kann so-
mit festgestellt werden, dass die Finanz-
situation der Gemeinde Steißlingen zum 
31.12.2016 sehr gut ist. Des Weiteren ist 
die Jahresrechnung 2016 bereits im Rah-
men der aktuellen GPA-Prüfung geprüft.  
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt wie folgt: 
1.  Das Ergebnis der Jahresrechnung 2016 

wird gemäß § 95 Abs. 2 GemO festge-
stellt. 

2.  Den über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben gemäß § 84 GemO wird zuge-
stimmt. 

3.  Der Bildung der Haushaltsreste für das 
Haushaltsjahr 2016 wird zugestimmt. 

  
Vergabe der Straßenbauarbeiten für 
die Säntisstraße 
Auf Grundlage des genehmigten Entwur-
fes wurde durch das Ingenieurbüro Baur 
die Ausschreibung dieser Arbeiten vorbe-
reitet und die Arbeiten öffentlich ausge-
schrieben. 5 Unternehmer forderten ein 
Leistungsverzeichnis an, auf Grund der gu-
ten Auftragslage und der vorgesehenen 
Ausführungszeit gaben aber nur 2 Bieter 
zum Submissionstermin am 14.06.2017 
ein Angebot ab. Annehmbarster Bieter ist 
lt. Ing. Norbert Baur die Fa. Schleith aus 
Steißlingen mit einem Angebotspreis von 
267.659,11 €, der weitere Bieter lag mit 
270.941,84 € nur geringfügig (1,2 %) hö-
her. Trotz Hochkonjunktur im Straßenbau 
liegt das günstigere Angebot noch 7 % 
unter der Kostenberechnung. 
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Die zehn noch fehlenden Straßenleuch-
ten, welche Lieferzeit haben, wurden be-
reits für 16.478,41 € bestellt. Mit der Te-
lekom wurde im April nochmals Kontakt 
wegen dem in der Säntisstraße fehlenden 
Glasfaserkabel aufgenommen. Frau May-
er vom Bauamt verliest die Stellungnah-
me: Am 28.08.2012 hat die Telekom durch 
die Versorgung des Bauabschnittes durch 
Unitymedia auf Nichtausbau entschieden. 
Da diese Entscheidung weiterhin Bestand 
hat, sehen wir keine Notwendigkeit, diese 
Entscheidung zurückzunehmen. Das er-
gibt sich auch aus wirtschaftlichen Grün-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis. Der 
Gemeinderat nimmt die Stellungnahme 
zur Kenntnis. 
  
Beschluss: 
Der Auftrag über die Tiefbauarbeiten 
zum Ausbau der Säntisstraße wird auf 
Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 14.06.2017 zum Angebotspreis von 
267.659,11 € an die Fa. Schleith aus Steiß-
lingen vergeben.   
  
Weitere Vergaben für das Mehrfamili-
enhaus in der Korisstraße  
Herr Stelling vom Architekturbüro Graf 
stellt die geprüften Ergebnisse vor und 
erläutert diese: Das Gewerk Putz- und 
Trockenbauarbeiten wurde auf Grund der 
zu erwartenden Kosten öffentlich ausge-
schrieben. Annehmbarster Bieter ist die Fa. 
BB Stuck aus Aldingen mit einem Angebot-
spreis von 107.420,11 €. Zusätzlich wird ein 
Nachlass von 3 % angeboten (104.197,51 €).  
Das Angebot überschreitet die Kostenbe-
rechnung von ca. 104.601,00 € brutto ge-
ringfügig um 403,49 €. 
  
Das Gewerk Schlosserarbeiten (für Trep-
penanlage, Geländer, Abdeckungen) 
wurde beschränkt auf 7 Unternehmer 
ausgeschrieben. Annehmbarster Bieter 
ist die Fa. Lindner GmbH aus Singen mit 
einem Angebotspreis von 77.466,67 €. 
Das Angebot überschreitet die Kostenbe-
rechnung von ca. 44.149,00 € brutto um 
33.317,67 €. 
Wegen der hohen Überschreitung der 
Kostenberechnung wurde diese nach-
geprüft, es liegt jedoch kein Kalkulati-
onsfehler vor. Der hohe Preis ist mit der 
extrem angespannten Marktsituation 
sowie durch steigende Rohstoffpreisen 
zu begründen. Bürgermeister Ostermaier 
zeigt sich über die Preissteigerung nicht 
erfreut. Da jedoch im notwendigen Zeit-
raum mit keinem günstigeren Angebot zu 
rechnen ist, spricht er sich für die Beauf-
tragung aus.   

Das Gewerk Verglasungsarbeiten (für 
Kunststofffenster) wurde beschränkt auf 7 
Unternehmer ausgeschrieben. Annehm-
barster Bieter ist die Fa. Schöttle aus Singen 
mit einem Angebotspreis von 30.223,62 €. 
Das Angebot überschreitet die Kostenbe-
rechnung von ca. 29.393,00 € brutto ge-
ringfügig um 830,62 €. 

Das Gewerk Metallbauarbeiten (Außen-
türelemente, Türzargen, Kellertrennwän-
de) wurde beschränkt auf 8 Unternehmer 
ausgeschrieben. Annehmbarster Bieter ist 
die Fa. Schünke aus Singen mit einem An-
gebotspreis von 23.225,88 €. Das Angebot 
unterschreitet die Kostenberechnung von 
ca. 25.942,00 € brutto um - 2.732,77 €. 
  
Das gesamte Vergabepaket überschreitet 
die Kostenberechnung um ca. 32.075,96 €, 
was im Wesentlichen durch die Schlosser-
arbeiten verursacht wird. 
  
Der Gemeinderat informiert sich über 
die Möglichkeit des Einbaus einer So-
laranlage oder Solarthermie. Geplant ist 
ein Blockheizkraftwerk (BHKW), welches 
hier die wirtschaftlichste Lösung ist. Eine 
Frage kommt auf, wie die jeweiligen 
Vergabeverfahren gewählt werden. Ob 
beschränkt oder unbeschränkt ausge-
schrieben werden muss hängt von der 
zu erwartenden Vergabesumme ab, so 
der Vorsitzende. Je nach Gewerk muss 
ab 50.000,00 € bzw. 100.000,00 € öffent-
lich ausgeschrieben werden. Bei beiden 
Verfahren ist die Resonanz derzeit nicht 
hoch. Die Verwaltung fragt daher immer 
zusätzlich telefonisch bei den Unterneh-
mern an, ob Interesse besteht. 
  
Beschluss: 
1.  Der Auftrag über die Putz- und Trocken-

bauarbeiten wird auf Grundlage des 
geprüften Angebotes vom 16.06.2017 
zum Angebotspreis von 104.197,51 € 
an die Fa. BB Stuck aus Aldingen verge-
ben. 

2.  Der Auftrag über die Schlosserarbeiten 
wird auf Grundlage des geprüften An-
gebotes vom 16.06.2017 zum Angebot-
spreis von 77.466,67 € an die Fa. Lindner 
GmbH aus Singen vergeben. 

3.  Der Auftrag über die Verglasungsarbei-
ten wird auf Grundlage des geprüften 
Angebotes vom 16.06.2017 zum An-
gebotspreis von 30.223,62 € an die Fa. 
Schöttle aus Singen vergeben. 

4.  Der Auftrag über die Metallbauarbeiten 
wird auf Grundlage des geprüften An-
gebotes vom 16.06.2017 zum Angebot-
spreis von 23.225,88 € an die Fa. Schün-
ke aus Singen vergeben.   

  
Abrechnung fertig gestellter Baumaß-
nahmen – Feuerwehrgerätehaus 
Die letzte Abrechnung fertig gestellter 
Baumaßnahmen fand laut Bauamtsleiter 
Schönenberger am 30.11.2015 statt. Zu 
diesem Zeitpunkt konnte das Großprojekt 
Feuerwehrhaus nicht endgültig abge-
rechnet werden, da durch eine Insolvenz 
und daraus resultierende Gewährleis-
tungsprobleme verschiedene Restarbei-
ten noch nicht ausgeführt waren und sich 
einige Schlussrechnungen hinzogen. Der 
Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 
18.01.2016 über die betroffenen Gewerke 
informiert. 

Die Baukosten wurden vom GR auf 
4.000.000,00 € begrenzt, die Kostenbe-
rechnung des Architekturbüros Lanz + 
Schwager vom 15.10.2012 erfolgte mit 
3.841.143,18 €, eine während der Baupha-
se erfolgte Kostenfortschreibung weist 
die Summe 3.887.638,95 € aus. Erfreulich 
ist, dass trotz der Insolvenz eines Unter-
nehmers die Kostenberechnung fast auf 
den Euro eingehalten werden konnte. 
Dies war allerdings nur durch einen stark 
erhöhten Aufwand des Architekturbüros 
und der Gemeindeverwaltung möglich. 
Die kleine Erhöhung zur ersten Kosten-
berechnung um 24.241,75 € rührt im We-
sentlichen durch eine geltend gemach-
te Wertminderung her. Abgeschlossen 
wurde das Projekt mit einer Summe von 
3.865.384,93 € (100,63%). 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Baukosten-
abrechnungen für das Feuerwehrhaus 
zur Kenntnis und beschließt diese mit der 
festgesetzten Summe. 
  
  
Tourismus in Steißlingen  
-  Entwicklung des örtlichen Tourismus 

in den letzten Jahren 
-  VHB-Gästekarte: Erhöhung des Finan-

zierungsbeitrags  
-  Einführung eines elektronischen Mel-

descheins für Touristen (AVS) 
  
Entwicklung der Übernachtungszahlen 
in der Gemeinde Steißlingen 
Hauptamtsleiter Schmeh führt aus, dass 
sich seit dem Jahr 2000 die Zahl der Bet-
ten in Steißlingen von anfangs 236 auf 
171 Betten im Jahr 2016 verringert  hat. 
Dabei muss erwähnt werden, dass hierbei 
lediglich die Betten in den privat vermie-
teten Ferienwohnungen in ihrer Anzahl 
abgenommen haben. Die beiden ortsan-
sässigen Hotels haben ihre Bettenanzahl 
erhöht. Die 15 Betten des ehemaligen 
Gasthaus Krone sind dagegen weggefal-
len. 
  
Die Zahl der Ankünfte in Steißlingen hat 
sich im Laufe der Jahre kontinuierlich er-
höht. Von 6.030 Ankünfte im Jahr 2000 auf 
aktuell 6.418 Ankünfte. Die Ankünfte bei 
den privat vermieteten Ferienwohnungen 
haben einen Rückgang von beinahe 30% 
erlebt. 2000 konnten noch 1.287 Ankünf-
te, 2016 lediglich noch 911 verbucht wer-
den. Dies ist auch Folge der gesunkenen 
Anzahl an Ferienwohnungen/Betten. Die 
Anzahl der Ankünfte in den Hotels sind 
dagegen kräftig gestiegen.   

Die Zahl  der tatsächlichen Übernach-
tungen ist von 23.478 im Jahr 2000 auf 
17.519 im Jahr 2016 gefallen. Dieser 
Rückgang um ca. 25 % ist vor allem auf 
die Übernachtungen in den privat ver-
mieteten Ferienwohnungen zurückzufüh-
ren. Die Übernachtungszahlen in den Ho-
tels sind von 8.741 auf 10.114 gestiegen. 
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Aufgrund von Modernisierungsarbeiten 
in den Zimmers wird mit einer weiteren 
Zunahme an Übernachtungen gerechnet. 
Herr Schmeh ergänzt, dass im letzten Jahr 
4 neue und hochmoderne Ferienwohnun-
gen hinzugekommen sind. Auch in dieser 
Sparte wird mit einer Zunahme an Über-
nachtungen gerechnet. 
  
Die Zahl der durchschnittlichen Aufent-
haltstage der Feriengäste in Steißlingen 
ist im Laufe der Jahre entsprechend dem 
bundeseinheitlichen und vor allem regio-
nalen Trend von 3,89 auf 2,73 gesunken. 
Die durchschnittliche Verweildauer am 
Ferienort „Bodensee“ ist im Vergleich zu 
früheren Jahren generell gesunken. Die 
Tendenz zum Kurzurlaub hält weiter an. 
  
Zusammengefasst stellt Herr Schmeh 
fest, dass trotz der rückläufigen Zahlen 
die Gemeindeverwaltung einem positi-
ven Verlauf des Tourismus in Steißlingen 
entgegensieht. In jüngster Vergangenheit 
konnten im Bereich der privat vermieteten 
Ferienwohnungen einige Neuzugänge 
auf höherem Komfortniveau gewonnen 
werden, welche sich langfristig sicherlich 
positiv auf die Anzahl der Übernachtun-
gen und Ankünfte auswirken werden. Der 
Trend zum Positiven hin lässt sich jetzt 
schon aus den Zahlen für 2017 ablesen. 
  
Einnahmen durch die Kurtaxe 
Der Amtsleiter berichtet weiter, dass die 
Kurtaxe in der Gemeinde Steißlingen seit 
01.01.2014 erhoben wird. In diesen drei 
Jahren ist der Betrag der eingenomme-
nen Kurtaxe kontinuierlich angestiegen. 
Dies ist unter anderem auf die Tatsache 
zurückzuführen, dass der Ablauf zur Erhe-
bung der Kurtaxe verbessert wurde und 
mittlerweile routiniert verläuft. 
  
2. VHB-Gästekarte: Erhöhung des Fi-
nanzierungsbeitrags 
Seit der Einführung der VHB-Gästekarte 
im Jahr 2009 hatte es lediglich eine Erhö-
hung des Finanzierungsbeitrags für die 
Gemeinden im Jahr 2013 gegeben, von 
damals 0,35 € auf 0,40 € pro Übernach-
tung. Aufgrund allgemeiner Tariferhöhun-
gen, der zukünftig zusätzlichen Kosten-
erhebung für Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren und einer angepassten Nutzungs-
häufigkeit der VHB Gästekarte wurde von 
der VHB eine Erhöhung des Finanzie-
rungsbeitrags zum Jahr 2018 angeregt. 
  
In den vergangenen Wochen haben Ge-
spräche zwischen Vertretern der VHB und 
den betroffenen Gemeinden stattgefun-
den, um die konkreten Preisentwicklun-
gen zu verhandeln. Als Ergebnis dieser 
Verhandlungen kann folgende Erhöhung 
des Finanzierungsbeitrags für die Ge-
meinden ab dem Jahr 2018 vorgestellt 
werden:  

��Der Finanzierungsbeitrag für erwach-
sene Übernachtende soll ab dem 

01.01.2018 von 0,40 € auf 0,45 € pro 
Übernachtung erhöht werden.
��Für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren 

soll ab dem 01.01.2018 erstmalig ein Fi-
nanzierungsbeitrag in Höhe von 0,25 €  
pro Übernachtung erhoben werden. 
Dies dient unter anderem auch der 
Gleichstellung der hier übernachtenden 
Kinder mit den einheimischen Kindern, 
bei welchen die Erhebung eines Fahr-
kartenpreises (in Relation von ca. 50 % 
des Fahrkartenpreises für Erwachsene 
bereits üblich ist. 

 
Der Ausschuss stimmt der vorgeschlage-
nen Erhöhung des Finanzierungsbeitrags, 
die rechnerisch nachvollziehbar ist, im 
Grundsatz zu. Die Gemeinde Steißlingen 
wird dennoch ohne eine Erhöhung der 
Kurtaxe auskommen können, so Haupt-
amtsleiter Schmeh. Eine Anpassung der 
Kurtaxesatzung zum aktuellen Zeitpunkt 
möchte auch der Ausschuss nicht emp-
fehlen. Aktuell beträgt der Kurtaxesatz 
1,00 € pro Übernachtung in der Zeit zwi-
schen 01.04. und 31.10 sowie 0,50 € in 
der Zeit vom 01.11. bis zum 31.03. jeden 
Jahres. 
  
VHB Card System 
Die VHB plant außerdem den Ausbau ih-
rer bisherigen Gästekarte zu einem sog. 
Card System. Dabei sollen künftig über 
einen Bar- bzw. QR-Code Aufbuchungen 
diverser Leistungen auf die Gästekarte 
möglich sein. Dieses System wird voraus-
sichtlich ca. 13.000 € im Jahr kosten und 
würde den Finanzierungsbeitrag für die 
Kommunen um 0,005 € pro Übernach-
tung erhöhen, sollten sich alle Gemein-
den daran beteiligen. 
  
Beschluss: 
1.  Der Ausschuss empfiehlt dem Gemein-

derat, der Erhöhung des Finanzierungs-
beitrags der VHB-Gästekarte wie vorge-
schlagen zuzustimmen. 

2.  Die Gebühren der Kurtaxe bleiben un-
verändert. 

  
3. Einführung eines elektronischen 
Meldescheins für Touristen (AVS) 
Frau Löffel vom Bürgerbüro führt aus, dass 
im VHB-Verbund die Gemeinde Steißlin-
gen mittlerweile das letzte Mitglied ist, 
welches die eingehenden Meldescheine 
und Übernachtungszahlen noch hän-
disch mittels Excel-Dateien erfasst. Dies 
gestaltet sich teilweise als zeitaufwändig, 
unflexibel (bei Änderungen) und fehler-
anfällig. Außerdem sind die häufig benö-
tigten Statistiken nur sehr umständlich 
aus diesen Excel-Tabellen zu erstellen.   

Die umliegenden Gemeinden des Unter-
sees nutzen seit geraumer Zeit daher das 
System der AVS – Elektronischer Melde-
schein. Dies ist ein modernes, webbasier-
tes Meldeschein- und Kurbeitragsabrech-
nungssystem, welches sowohl von der 

TouristInfo als auch von den einzelnen 
Vermietern genutzt werden kann. Außer-
dem ist eine entsprechende Einrichtung 
von Druckvorlagen für Bar- und QR-Codes 
möglich, welche bei dem soeben vorge-
stellten Ausbau der VHB-Gästekarte in 
ein Card-System notwendig werden wird. 
Die VHB-Gästekarte ist für den Gast sowie 
für den Gastgeber daheim auf Papier aus-
druckbar und kann am Tag der Anreise so-
fort genutzt werden, unabhängig von den 
Öffnungszeiten des Rathauses. 
  
Die einmalige Einrichtung des �������	
-
�	��� wird ca. 4.000 € kosten. Der Aus-
schuss schlägt aufgrund der aufgezählten 
Vorteile vor, das Programm AVS – Elektro-
nischer Meldeschein einzurichten. 
  
Abschließend betont Bürgermeister Os-
termaier, dass sich die VHB-Gästekarte zu-
nehmender Beliebtheit erfreut. Dennoch 
fordert er den Zusammenschluss sämtli-
cher Bodenseeregionen. Hier herrscht sei-
ner Meinung nach noch ein „klein-klein“. 
Der Bodensee benötigt eine Karte, mit 
der man ganz um den Bodensee einset-
zen kann. 
  
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Gemein-
derat, der Einrichtung des Programmes 
AVS – Elektronischer Meldeschein in der 
Gemeinde Steißlingen zuzustimmen. 
  
  
Antrag der DLRG-Ortsgruppe auf Zu-
schuss für die Nutzung eines Bades zu 
Trainingszwecken 
Der Ausschuss für Kultur, Sport, Frem-
denverkehr und Soziales hat sich in sei-
ner Sitzung vom 15.05.2017 mit diesem 
Antrag näher befasst. Die Notwendigkeit 
zur Durchführung von Trainingsstunden 
der Rettungsschwimmer ist, wie in einem 
Schreiben der DLRG-Ortsgruppe Steißlin-
gen näher dargelegt, auch nach Meinung 
des Ausschusses unerlässlich. Gelobt wer-
den die gute Jugendarbeit und die unter-
stützende Tätigkeit der Badeaufsicht am 
Steißlinger See. 
  
Der Ausschuss hat sich auf die Empfeh-
lung verständigt, künftig 50 % der nach-
gewiesenen Kosten für die Badnutzung 
zu Trainingszwecken, das sind derzeit 
rund 1.000 €/Jahr, zu übernehmen. Ein 
entsprechender Beschluss des Gemein-
derates soll nach Empfehlung des Bürger-
meisters in den Vereinsförderrichtlinien 
Niederschlag finden.  

  
Beschluss: 
1.  Die DLRG-Ortsgruppe Steißlingen er-

hält ab 01.01.2017 einen jährlichen 
Zuschuss i. H. v. 50 % der nachgewie-
senen Kosten für die Anmietung von 
Übungsbahnen in einem Hallenbad für 
die außersaisonale Zeit der Öffnung des 
Freibades Steißlingen.  
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2.  Eine entsprechende Regelung wird ab 
01.01.2018 in den Vereinsförderrichtli-
nien aufgenommen.   

  
Anpassung der Vereinsförderung zum 
01.01.2018 
Die Richtlinien zur Förderung der Steiß-
linger Vereine wurden letztmals zum 
01.01.2008 erhöht, so Bürgermeister Os-
termaier. Schon damals legte man den be-
sonderen Wert darauf, den Jugendbereich 
bzw. die Jugendarbeit der Vereine zu stär-
ken. Die Richtlinien haben sich nach Mei-
nung des Vorsitzenden auch bewährt. Er 
berichtet, dass vor dem Entschluss, eine 
einheitliche Vereinsförderung zu betrei-
ben, ständig Einzelanträge bei der Ver-
waltung eingereicht wurden, die sich in 
Hinblick auf andere Anträge stetig über-
boten hätten. Mit der Einführung der För-
derrichtlinien konnte jeder Verein verläss-
lich mit einer bestimmten und einheitlich 
angewandten Förderung rechnen. Auch 
der Gesamtbetrag von mehr als 30.000 
€ an Fördergeldern im Jahr sucht seines 
gleichen bei Gemeinden in ähnlicher Grö-
ße, so Bürgermeister Ostermaier. 
  
Der Ausschuss sowie die Verwaltung sind 
der Meinung, nach über 10 Jahren die För-
dersätze den heutigen Kostenstandards 
anzupassen. Unter Zugrundelegung einer 
allgemeinen Kostensteigerung empfiehlt 
der Ausschuss für Kultur, Sport, Fremden-
verkehr und Soziales, die im Ausschuss 
angeregten Festbeträge der Richtlinie 
anzupassen und den Zuschuss für die 
DLRG-Ortsgruppe Steißlingen mit aufzu-
nehmen. 
  
Beschluss: 
Die Vereinsförderrichtlinien werden mit 
Wirkung ab dem 01.01.2018 auf der Basis 
des vorliegenden Vorschlages des Aus-
schusses für Kultur, Sport, Fremdenver-
kehr und Soziales vom 15.05.2017 neu 
beschlossen. Die bisherigen Förderrichtli-
nien treten zeitgleich außer Kraft.   
  
Immissionsschutzrechtlicher Antrag 
des FDZ für den Go-Kart-Betrieb 
Nachdem in den vergangenen Monaten 
im Fahrdynamischen Zentrum (FDZ) ent-
sprechend der Betriebserlaubnis nur Fahr-
sicherheitstrainings stattfinden durften, 
ist laut Bürgermeister Ostermaier nun die 
Umsetzung zur Nutzung der Strecke für 
den Go-Kart-Betrieb vorgesehen. Damit 
wird der bisherige Regelbetrieb um die 
Go-Kart-Nutzung erweitert. Es handelt 
sich um einen Teilantrag des bereits schon 
eingereichten Gesamtantrags, welcher je-
doch wieder zurückgenommen wurde. Im 
ersten Schritt ist nun die Einrichtung des 
Go-Kart-Betriebs vorgesehen.   

Der Antrag unterscheidet „Freies Fah-
ren“ für Einzelpersonen, welches ma-
ximal zweimal pro Woche angeboten 
wird sowie die Nutzungsmöglichkeit für 
geschlossene Gruppen, was im Vorhin-

ein gebucht wird. Zum Einsatz kommen 
hierbei die genormten Leihfahrzeuge des 
FDZ. Die Nutzung externer Fahrzeuge ist 
nicht zugelassen. Dem kommen die Trai-
nings und die Nutzung der Strecke für 
den Motorsportclub- Steißlingen hinzu. 
  
Mit dem Antrag sollen die im Bebauungs-
plan „Fahrsicherheitszentrum“ festge-
setzten Nutzungsmöglichkeiten realisiert 
werden, betont der Vorsitzende. Darüber 
hinaus gehende Nutzungsmöglichkeiten 
sind nicht damit verbunden. Die Nutzung 
des Zentrums für den Go-Kart-Betrieb ist 
hierin als Planungsziel formuliert. Der Be-
trieb von Go-Karts fällt unter das Immis-
sionsschutzrecht, weshalb dieser Antrag 
zusätzlich zur bereits erteilten Baugeneh-
migung gestellt werden muss. 
  
Gleich zu Beginn der Diskussion erfolgt 
der Antrag auf Ergänzung des Beschluss-
vorschlags, die Genehmigung für den Go-
kart-Betrieb auf zwei Jahre zu befristen. 
Dies ist nach Auskunft der Verwaltung 
und nach Meinung einzelner Gemein-
deratsmitglieder nur möglich, wenn der 
Antragssteller selbst den Antrag mit einer 
Befristung einreicht. 
  
Im Antrag werden in der Beschreibung 
der einzelnen Go-Karts keine DB-Anga-
ben gemacht, wird durch den Gemeinde-
rat kritisiert. Die Verwaltung informiert, 
dass die Grenze sich auf einen anlagen-
bezogenen Gesamtleistungspegel von 
109,5 dB(A) bezieht, welcher die im An-
trag genannten Go-Karts mit fest vorge-
gebener Leistung als Grundlage nimmt. 
Es wird betont, wie wichtig die Einhaltung 
der vorgegeben Leistung und Lärmwerte 
der Go-Karts ist. Die in der Vergangenheit 
mehrmals angesprochene dauerhafte 
Lärmmessung ist nicht für den reinen 
Go-Kart Betrieb vorgesehen, da es sich 
bei diesem nicht um den lärmintensiven 
Bereich des FDZ handelt. Dies kann nach 
Ansicht des Vorsitzenden auch nicht zu-
sätzlich gefordert werden, wie es eben 
einzelne Gemeinderäte in der Sitzung 
einfordern. Nach weiterer Diskussion und 
aufgrund der mangelnden Erfahrungen 
über die Lärmentwicklung der Go-Karts 
unterstützen einige Mitglieder des Ge-
meinderats den Antrag auf eine Befris-
tung der Genehmigung.   

Ein weiteres wichtiges Anliegen des Ge-
meinderates ist die Garantie der Trainings-
zeiten für den MSC. Man befürchtet, dass 
zugunsten lukrativen Events die Trainings-
zeiten des MSC des Öfteren beschnitten 
werden. Dies sind Gegenstand der Verein-
barung zwischen dem Anlagenbetreiber 
und dem MSC, so der Bürgermeister und 
einige Gemeinderäte, und hat nichts mit 
diesem Genehmigungsantrag zu tun. Auf 
Rückfragen der anwesenden Vorsitzenden 
des MSC ist eine solche Vereinbarung der 
Nutzung der Übungsstrecke bisher nicht 
getroffen. Es besteht nach deren Meinung 

kein Anlass, die im Betriebskonzept vor-
gesehenen und bisher mündlich verein-
barten Trainingszeiten (2 x wöchentlich 
von 17.00 – 20.00 Uhr) auszuweiten. 
  
Beschluss: 
Die zu erteilende immissionsschutzrecht-
liche Genehmigung des FDZ für den Go-
Kart-Betrieb soll auf die Dauer von 2 Jah-
ren vorläufig beschränkt sein 
Der Bürgermeister stellt fest, dass der 
abweichende Antrag auf Befristung der 
zu erteilenden Genehmigung angenom-
men wurde. Als weiteres lässt er über die 
Grundsatzentscheidung abstimmen. 
  
Beschluss: 
Das Einvernehmen zum immissions-
schutzrechtlichen Antrag des FDZ für den 
Go-Kart-Betrieb wird erteilt. Das Fahrdy-
namische Zentrum hat die vereinbarten 
Trainingszeiten des MSC zu garantieren. 
  
  
Baugesuche – Bauvoranfragen  
Zu einem Bauantrag wird das Einverneh-
men erteilt, zwei Bauanträge werden zur 
Kenntnis genommen. Eine Bauanfrage 
wird unter bestimmten Beschränkungen 
positiv beschieden. 
  
  
Zuschuss zur Renovierung der Kran-
kenhauskappelle im Klinikum Singen 
Bürgermeister Ostermaier verweist auf 
den Brief vom 06.04.2017, indem die 
Erzdiözese Freiburg, der Krankenhaus-
Förderverein Singen e.V., die Evangeli-
sche Landeskirche sowie die Stadt Singen 
um einen Zuschuss zur Renovierung der 
Krankenhauskapelle des Hegau-Boden-
see-Klinikums in Singen bitten. Um eine 
einheitliche Linie zur Förderung von 
Krankenhauskapellen oder ähnlichen 
Einrichtungen an Kliniken in der Regi-
on zu erhalten, wurde dieses Thema in 
der letzten Sitzung des Gemeindetages, 
Kreisverband Konstanz, diskutiert. Es wur-
de beschlossen, dass die Gemeinden und 
Städte gestaffelt nach ihrer Einwohner-
zahl die Renovierung solcher Einrichtun-
gen mit 10 ct/Einwohner unterstützen. 
  
Die Verwaltung möchte gerne dieses An-
liegen unterstützen, zumal auch Steiß-
linger Bürger in diesem Krankenhaus 
versorgt werden und die Krankenhauska-
pelle mit nutzen können. Der Ausschuss 
für Kultur, Fremdenverkehr, Sport und 
Soziales hat das Anliegen vorberaten und 
empfiehlt ebenfalls dem Gemeinderat, 
der Gewährung des Zuschusses zuzustim-
men. 
  
Beschluss: 
Die Gemeinde Steißlingen gewährt einen 
Zuschuss zur Renovierung der Kranken-
hauskappelle des Hegau-Bodensee-Klini-
kums i. H. v. 500,00 €. 
  



Donnerstag, 29. Juni 2017 Seite 7 

Bekanntgaben – Anträge 
- Terminänderung der öffentlichen Bür-
germeisterkandidatenvorstellung 
Aufgrund unaufschiebbarer Terminüber-
schneidungen empfiehlt Bürgermeister 
Ostermaier, die öffentliche Kandidaten-
vorstellung zu verlegen. Neu festgelegt 
wurde Montag, 09.10.2017. Das Gremium 
zeigt sich mit dem Vorschlag einverstan-
den. 
  
- Überlassung von gemeindeeigenen 
Räumen für Wahlkampfveranstaltungen 
anlässlich der Bürgermeisterwahl 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Ge-
meinde Allensbach und die Stadt Tengen 
kommunale Räume für die Wahlkampf-
veranstaltungen der Bürgermeisterkan-
didaten auf der Grundlage der jeweils 
geltenden Benutzungsordnungen zur 
Verfügung gestellt haben. Aufgrund Man-
gel an geeigneten sonstigen Räumen in 
unserer Gemeinde schlägt er vor, den Sit-
zungssaal des Feuerwehrgerätehauses, 
die Torkel sowie das ehemalige Rathaus 
Wiechs bei Bedarf den Kandidaten für je 
eine Veranstaltung kostenpflichtig zur 
Verfügung zu stellen. 

  
Beschluss: 
Der Sitzungssaal des Feuerwehrgerä-
tehauses, die Torkel sowie das ehemalige 
Rathaus Wiechs werden bei Bedarf den 
Bürgermeisterkandidaten für je eine Ver-
anstaltung entsprechend der jeweiligen 
Benutzungsordnung zur Verfügung ge-
stellt.   

- Aussagen im Pressegespräch mit dem 
Südkurier falsch wiedergegeben  
Bürgermeister Ostermaier zeigt sich ver-
ärgert über die falsche Wiedergabe sei-
ner Aussagen im Interview mit dem Süd-
kurier bzgl. den Herausforderungen im 
Amt eines Bürgermeisters. Entsprechend 
dem Südkurier wird er unter seinem Bild 
zitiert, dass man als Bürgermeisterkandi-
dat „vorsichtshalber die Scheidung in die 
Kostenberechnung mit einpreisen sollte“. 
Herr Ostermaier stellt richtig, dass er im 
Pressegespräch lediglich auf die Belas-
tung der Familie hingewiesen und die 
Empfehlung ausgesprochen hat, dass 
man vor einer Kandidatur diese Frage 
sehr ausführlich mit dem Partner und der 
ganzen Familie erörtern muss. Denn wenn 
hier keine gemeinsame Basis gegeben ist, 
kann es aufgrund des teilweisen Verzichts 
der Privatsphäre eventuell zu einer Schei-
dung kommen. Auf sein Mail an den Süd-
kurier vom 06.06.2017, in dem er gegen 
die Falschzitate protestierte, wartet er bis 
heute noch auf eine Reaktion oder Ant-
wort des Südkuriers.  
Als Konsequenz aus dem Ganzen kündigt 
er an, künftige Interviews nur noch an die 
Bedingung zu knüpfen, den Text vor der 
Veröffentlichung zu sehen und ggf. freizu-
geben. 

Aus der Mitte des Gemeinderates wird die 
Stellungnahme des Bürgermeisters aus-
drücklich begrüßt, zumal die Zitate nach 
Feststellung des Gemeinderates bereits 
zu Irritationen im Dorf geführt hatten. 
Ein weiteres Mitglied fügt hinzu, dass die 
Presse mit ihrer Macht bewusster umge-
hen müsse. Es wird bedauert, dass durch 
gewisse Journalisten grundsätzlich Sätze 
aus dem Zusammenhang gerissen wer-
den. 
  
- Mauerbau an der unteren Lange Straße 
ist genehmigungsfrei 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat stel-
len Bürgermeister Ostermaier und Bau-
amtsleiter Schönenberger klar, dass der 
Mauerbau auf einem Privatgrundstück 
an der Ecke Lange Straße/Singener Stra-
ße in der sich ergebenden Ausführung 
genehmigungsfrei ist. Hierfür liegt der 
Verwaltung auch eine Stellungnahme der 
zuständigen Straßenbauverwaltung vor, 
welche auf die Einhaltung der Grenzab-
stände und die Einhaltung des Sichtdrei-
ecks für die Einfahrt in die Singener Straße 
hinweisen. Diese Vorgaben sind lt. Herrn 
Schönenberger eingehalten, so dass der 
Bau einer Mauer i. H. von bis zu 2 m ge-
nehmigungsfrei ist. Auch gibt es für die-
ses Gebiet kein Bebauungsplan, der ein 
solches Bauvorhaben untersagt.  
  

- Tankstelle für Elektroautos erstellt 
Der designierte Kämmerer Matthias Fix 
berichtet auf Nachfrage, dass die Strom-
zapfsäule für Elektroautos beim Bauhof in 
Betrieb gegangen ist. Ein Zuhörer berich-
tet, dass diese einwandfrei funktioniere. 
  

- Zusatzschilder „Achtung Kinder“ in der 
Beurener Straße 
Im Zusammenhang mit dem Freibadver-
kehr hat die Verwaltung auf Anregung 
des Gemeinderates ein „Achtung Kinder“-
Warnschild ortseinfahrts von Beuren kom-
mend aufstellen lassen. Ein Mitglied regt 
an, auch von der Ortsmitte kommend ein 
solches Warnschild aufstellen zu lassen.   

  
Verabschiedung von Gemeindekäm-
merer Axel Blüthgen 
Bürgermeister Ostermaier weist darauf 
hin, dass Kämmerer Axel Blüthgen zum 
01.07.2017 bei der Stadt Singen als neu-
er Leiter der Stabstelle des Rechnungs-
prüfungsamtes antreten wird. Obgleich 
er ihn als kompetente und zuverlässige 
Führungskraft sehr schätzt und ungern 
verliert, freut er sich für ihn und seine 
berufliche Weiterentwicklung. In seiner 
Amtszeit hat Herr Blüthgen, der zunächst 
als Hauptamtsleiter bei der Gemeinde an-
gefangen hatte, inzwischen 15 Haushalts-
pläne erstellt. Mit zusammengefassten 
200 bis 250 Millionen Euro Haushaltsvolu-
men ist er damit Rekordhalter aller Käm-
merer in Steißlingen. 

Stellvertretend für den Gemeinderat be-
dankt sich der stellvertretende Bürger-
meister Hugo Maier für die dauerhaft sehr 
gute und über das übliche Maß hinaus 
geleistete Arbeit von Herrn Blüthgen in 
einer kurzen Ansprache, die zu Protokoll 
genommen wird 
  
Kämmerer Blüthgen wiederum bedankt 
sich beim Gremium, bei seinem Vorge-
setzten und bei den Mitarbeiter/Innen 
der Gemeinde für das sehr gute Miteinan-
der und die gute Unterstützung in seinem 
Wirken.  
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
  
In der Verbandsversammlung des Was-
ser- und Bodenverbandes „Seeried“ am 
25.04.2017 wurden folgende Punkte be-
schlossen: 

1.  Der Wasser- und Bodenverband 
„Seeried“ wird zum nächst mögli-
chen Zeitpunkt aufgelöst. 

2.  Die Gemeindeverwaltung Steiß-
lingen wird als Liquidator zum Ab-
wickeln der Geschäfte sowie zum 
Vollzug der Auflösung berufen/be-
vollmächtigt. 

3.  Das verbleibende Vermögen nach 
Abwicklung der Geschäfte geht im 
vollen Umfang an die Gemeinde 
Steißlingen über. Die Gemeinde hat 
das Vermögen zweckgebunden für 
die übernommenen Tätigkeiten des 
Wasser- und Bodenverbandes einzu-
setzen. 

  
Der Beschluss wurde mit Schreiben vom 
19.06.2017 von der Rechtsaufsichtsbehör-
de genehmigt. Die Auflösung erfolgt zum 
01.07.2017. 
  
Rolf Schönenberger 
Vorsitzender 
 
 
 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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Vereinsförderrichtlinien  

ab 01.01.2018 
  
Gemäß Beschluss des Gemeinderates 
vom 26.06.2017 gewährt die Gemeinde 
Steißlingen den örtlichen Vereinen und 
Institutionen Zuschüsse entsprechend 
den nachfolgenden Kriterien. Diese Ver-
einsförderrichtlinien gelten nicht für die 
Freiwillige Feuerwehr Steißlingen. 
  
1. Festbetrag 
Alle örtlichen Vereine und Institutionen 
erhalten einen Festbetrag von 100,00 € 
jährlich. 
  
2. Neubau, Erweiterung, Umbaumaß-
nahmen an vereinseigenen Gebäuden 
oder Sportanlagen 
Der Zuschuss hierzu beträgt 20 % der 
tatsächlichen Kosten. Zuschüsse unter 
500,00 € werden nicht gewährt. Nicht zu-
schussfähig sind die Kosten für die laufen-
de Gebäudeunterhaltung. 
  
3. Kosten für den Betrieb von vereinsei-
genen Gebäuden 
Für die vorhandenen vereinseigenen Ge-
bäude werden folgende Festbeträge, die 
sich in etwa an 25 % der Betriebskosten 
bezogen auf den sportlichen Nutzungs-
teil des jeweiligen Gebäudes orientieren, 
gewährt: 

1. FC Steißlingen  1.000,00 € 
2. TC Steißlingen  1.000,00 € 
3. SSV Steißlingen  750,00 € 
  
4. Zuschuss zur Anmietung von 
Übungsbahnen eines Hallenbades für 
Maßnahmen des Wasserrettungsdiens-
tes 
Die DLRG-Ortsgruppe Steißlingen erhält 
für Trainingszwecke einen jährlichen Zu-
schuss i. H. v. 50% der nachgewiesenen 
Kosten zur Anmietung von Übungsbah-
nen eines Hallenbades für die außersai-
sonale Zeit der Öffnung des Freibades 
Steißlingen. 
  
5. Anschaffung von Geräten und Ge-
genständen 
Geräte und Gegenstände für den jewei-
ligen vereinsspezifischen Zweck werden 
mit 25 % bezuschusst, sofern es sich hier 
um Vereinseigentum handelt.
��Beim Musikverein wird auch die Repara-

tur von Instrumenten bezuschusst.
��Anschaffungen von Kleinteilen im Ein-

zelwert von unter 100,00 € werden nicht 
bezuschusst.
��Bei Reparaturen erfolgt keine Bezu-

schussung bei Beträgen unter 50,00 € je 
Musikinstrument.

��Nicht bezuschusst werden unter diesem 
Punkt die Haus- und Gartengemein-
schaft sowie der Gewerbeverein.
��Nicht bezuschusst werden Bälle und 

Mannschaftskleidung im Sportbereich.
��Sofern mehrere zusammengehörige Ge-

räte und Gegenstände den Betrag von 
100,00 € überschreiten, erfolgt keine 
Bezuschussung, wenn der Einzelbetrag 
nicht ebenfalls über dem Betrag von 
100,00 € liegt. 

  
6. Uniformen, Narrenmasken, Narren-
häs, einheitliche Kleidung 
Die Anschaffung wird mit 33 1/3 % bezu-
schusst. Sportbekleidung fällt nicht unter 
diese Zuschussregelung. 
  
7. Vergütung von Dirigenten und 
Übungsleitern 
Für die Dirigenten erhalten die Vereine 
einen 20%-igen Zuschuss auf die ausbe-
zahlte Vergütung. 
Für Übungsleiter und Jugendgruppen-
leiter in Vereinen, die seitens der Vereine 
eine Vergütung erhalten, werden folgen-
de jährlichen Festbeträge bezahlt: 
a) Übungsleiter ohne Schein 60,00 € bei 
einer Vergütung von mindestens 120,00 € 
b) Übungsleiter mit Schein 120,00 € bei 
einer Vergütung von mindestens 240,00 €. 
  
8. Zuschuss für jugendliche Mitglieder 
Der Zuschuss für jugendliche Mitglieder 
beträgt 6,00 €  jährlich. Der Zuschuss wird 
nur für die Vereine und Abteilungen ge-
währt, die spezielle Jugendabteilungen 
haben. 
  
9. Fahrtkostenzuschuss 
für Jugendliche 
Der Fahrtkostenzuschuss für Jugendliche 
beträgt 10,00 € jährlich. Bezahlt wird er 
nur an Vereine bzw. Abteilungen, bei de-
nen tatsächlich Fahrten zu Auswärtswett-
kämpfen innerhalb eines Rundenbe-
triebes anfallen. Dies sind derzeit der FC 
Steißlingen, der SSV Steißlingen, der TuS 
Steißlingen, Abt. Handball, sowie der Ten-
nisclub Steißlingen für jeweils die Jugend-
lichen, die aktiv an einer Runde spielen. 
  
10. Jugendfreizeiten 
Der Zuschuss je Tag und Jugendlicher 
beträgt 3,00 €, wobei die Jugendfreizeit 
mindestens 5 Tage dauern muss. Als Ju-
gendliche zählen Personen bis zum voll-
endeten 18. Lebensjahr. 
  
11. Fahrtkosten 
Die Kosten zu Verbands- und Pokalspielen 
und zu besonderen Veranstaltungen wie 
z. B. Landes- und Deutsche Meisterschaf-
ten werden im sportlichen Bereich mit 
1/3 bezuschusst, soweit die einfache Ent-
fernung mehr als 80 km beträgt. Turnfeste 
fallen nicht unter den Bereich besondere 
Veranstaltungen. 

  

Verfahrenstechnische Hinweise:

��Zuschüsse für die Punkte 2, 4, 5 und 6 
sowie größere Positionen bei anderen 
Punkten sind rechtzeitig vor Beginn 
des Haushaltsjahres (spätestens 1. Ok-
tober des Vorjahres) der Gemeinde-
verwaltung, Fachbereich Finanzen/
Gemeindewerke,zu beantragen,  da-
mit dies bei der Haushaltsplanerstellung 
berücksichtigt werden kann.
��Die Grundbeträge (Festbetrag und Be-

triebskostenzuschuss) werden jeweils 
im laufenden Haushaltsjahr, nach Ver-
abschiedung des Haushaltsplanes und 
dessen Genehmigung, ausbezahlt. Die 
Auszahlung der sonstigen Zuschüsse 
erfolgt aufgrund der entsprechenden 
Jahresabrechnung des Vereins.
��Abrechnungszeitraum ist das Kalender-

jahr. Der Antrag ist mit den entsprechen-
den Unterlagen spätestens zum 1. Mai 
des Folgejahres bei der Gemeinde ein-
zureichen.
�� Jugendfreizeiten können unabhängig 

von der obigen Regelung jeweils beim 
Abschluss der Maßnahme abgerechnet 
werden.
��Die Gemeinde Steißlingen ist berechtigt, 

Nachprüfungen anzustellen. Im Falle der 
Vorlegung von falschen Zahlen oder 
der sonstigen Manipulation entfällt der 
komplette Vereinszuschuss für das be-
troffene sowie für das zukünftige Jahr.
��Der Gemeinderat ermächtigt die Verwal-

tung, alle Zuschüsse, die diesen Richt-
linien entsprechen, direkt, d. h. ohne 
nochmalige Beratung im Gemeinderat, 
abzurechnen und auszuzahlen.

 
  
Steißlingen, 27.06.2017 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
 

Impressum:

Herausgeber:
Gemeinde 78256 Steißlingen
Verantwortlich für den amtlichen In-
halt einschließlich der Sitzungsberich-
te der Gemeindeorgane und anderer 
Nachrichten oder Veröffentlichungen 
der Gemeindeverwaltung ist Bürger-
meister Artur Ostermaier oder sein 
Vertreter im Amt.
Anzeigenteil/Druck und Verlag: 
Primo-Verlagsdruck Anton Stähle e.K., 
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771/9317-11, 
Telefax 07771/9317-40, 
anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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In den kommenden Tagen feiert in 
unserer Gemeinde folgende Jubilarin 
Geburtstag 
  
Dienstag, 04. Juli 2017 
Brigitte Bodenmüller, Klemensstraße 2 
70. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 

 

Ortstermin für Ausbau  

Säntisstraße 
  
Am Mittwoch, 05.07.2017 und Donners-
tag, 06.07.2017 findet jeweils um 17.00 
Uhr mit den Anliegern der Säntisstraße 
ein Ortstermin statt, bei dem der an die 
Fa. Schleith in Auftrag gegebene Endaus-
bau der Säntisstraße besprochen wird. 
  
Am Mittwoch wird die Begehung bei 
Haus-Nr. 1 bzw. 2 beginnen und ist bis 
Haus-Nr. 10 bzw. 17 geplant. Am Don-
nerstag wird die restliche Säntisstraße ab 
Haus-Nr. 12 bzw. 19 begangen. 

Pfarrgemeinderat  

St. Remigius 
  
Nicht Abschied  
sondern Übergang 
  
Alle guten 
Wünsche 
Gesundheit 
und Gottes Segen 
 
wünschen wir Herrn Pfarrer 
Siegfried Meier zum Beginn des 
Ruhestands 
am 1. Juli 2017. 
 
Wir freuen uns, dass er weiterhin im 
Pfarrhaus wohnen wird, uns als Seel-
sorger erhalten bleibt und danken 
ihm für sein Wirken. 
  
Pfarrgemeinderat und 
Gemeindeteam St. Remigius / 
Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau 

 

Die Gemeinde Steißlingen sucht für das 
Amt für Finanzen/Gemeindewerke zum 
01. November 2017 einen 
 

Sachbearbeiter (m/w) im Bereich 

Gemeindewerke / Haushalts- und Finanzwesen 
  
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem anspruchsvollen Arbeitsumfeld. 
  
Die Stelle ist unbefristet in Vollzeit zu besetzen, eine Eingruppierung erfolgt bis 
EG 9a TVöD. 
  
Ihre Aufgaben:  
- Verbrauchsabrechnungen im Bereich der Gemeindewerke 
- Abwicklung von Stromkundenwechselprozessen und Steuerangelegenheiten 
- Mitwirkung bei der Haushalts- und Finanzplanung sowie bei der Jahresrechnung 
- Vertretungsweise Erledigung aller im Steueramt anfallenden Arbeiten, u.a. 
 Gewerbesteuer, Grundsteuer 
  
Ihr Anforderungsprofil: 
-  Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichba-

re Ausbildung mit kaufmännischer Ausrichtung 
- Berufserfahrung in der kommunalen Verwaltung ist wünschenswert 
- Gute EDV-Kenntnisse (SAP- und Regisafe-Kenntnisse sind von Vorteil) 
- Engagement und Teamfähigkeit sowie ein gutes Zeitmanagement. 
  
Wir bieten Ihnen: 
- Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Sorgfältige Einarbeitung und regelmäßige Weiterbildungen 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
10.07.2017 online an rschmeh@steisslingen.de oder postalisch an: Gemeinde 
Steißlingen, Personalabteilung, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. 

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unser stellvertr. Kämmerer Matthias Fix 
unter 07738 9293-22 gerne zur Verfügung. 

Kunst- und Kulturkreis Steißlingen 
  
Einladung: Rathaus Ausstellung 
  
Einladung  an Jedermann und 
Jedefrau zur Eröffnung der Bilder-
Ausstellung von Karola Kuhn im 
Steißlinger Rathaus am Sonntag, 
dem 2. Juli, um 11 Uhr  unter den 
Fittichen des Kunst- und Kulturkrei-
ses Steißlingen. 

Unter dem Titel : „Mal so – mal so, 
querbeet durchs Leben“ zeigt Ka-
rola Kuhn Gezeichnetes, Gemaltes, 
Gedrucktes und Fotografiertes im 
Rathaus Steißlingen. Zu sehen sind 
Landschafts-, Menschen- und Phantasiebilder in unterschiedlichen Materialien wie Pas-
tellkreide, Acryl, Bleistift, Aquarell, Tusche usw..  

Die Ausstellung kann angeschaut werden vom 3. Juli bis zum 21. Juli, und zwar 
jeweils an Werktagen zu den Öffnungszeiten des Rathauses.   
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E-Bikes - Online Reservierung möglich 
  
Wie beliebt und einfach die beiden E-Bikes der Gemeinde Steißlingen sind, merkt man 
an den Reservierungen, die die vergangenen Tage eingegangen sind. 
Wie leicht E-Bikes zu handhaben sind und wie viel Spaß das Fahren machen kann kön-
nen Sie selbst testen. 
Die beiden Kalkhoff E-Bikes haben bei einem gefüllten Akku eine Reichweite von etwa 
120 Kilometern. Die zwei E-Bikes stehen Touristen sowie Einheimischen an jedem Wo-
chentag zur Verfügung. 
Ab sofort ist die E-Bike Reservierung auch online möglich. Auf der Webansicht von 
http://www.ebike-holiday.com/e-bike-urlaub haben Sie die Möglichkeit, die beiden 
E-Bikes in Steißlingen online reservieren zu lassen bzw. anzufragen. 
  
Bitte reservieren Sie Ihre E-Bikes rechtzeitig in der Tourist Info (07738-9293-40). 
  
Verleihgebühren: 

½ Tag: 10,00 € 
1 Tag: 18,00 € 
2 Tage: 15,00 € pro Tag 
Wochenende (Freitag – Sonntag): 40,00 € 
  
Gerne stellen wir Ihnen auch Gutscheine für die E-Bikes 
aus. 

Info aus der Musikschule 
  
Für die Kinder, die zurzeit in der Grund-
ausbildung und musikalischen Früherzie-
hung sind sowie für alle älteren Kinder, die 
gerne Instrumental- oder Gesangsunter-
richt nehmen wollen, findet 
  

am Samstag, 8. Juli, um 10:00 Uhr 
wieder die beliebte Instrumentenvor-

stellung mit Konzert 
und anschließender Beratung/

Ausprobieren der Instrumente 
  
statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Inter-
essenten! 
  
Wir weisen darauf hin, dass für die im Sep-
tember neu beginnenden Eltern-Kind-
Gruppen und die musikalische Früherzie-
hung die Anmeldung sofort bis zum 15. 
Juli erfolgen sollte. Es ist sonst unmög-
lich, die weitere Planung vorzunehmen. 

Auch für die anderen Unterrichtsange-
bote freuen wir uns über baldige Anmel-
dung!  
 
 

Einladung zur Mit-

gliederversammlung 

des Fördervereins der 

Gemeinschaftsschule 

Steißlingen e.V. 
  
Liebe Mitglieder und Freunde des 
Schulfördervereins, 
unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet   

am Donnerstag, den 13. Juli 2017, 
19.00 Uhr 

in der neuen Mensa der Gemein-
schaftsschule Steißlingen   

statt. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich einla-
den. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Feststellung der Ta-

gesordnung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Anstehende Projekte 
6. Wahlen/Neuwahlen 
7.  Sonstige Anträge, Wünsche, Anre-

gungen 
  
Anträge zur Änderung der Tages-
ordnung bitte bis spätestens Freitag, 
05.07.2017 schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden 
(mail@schulfoe-steisslingen.de). 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen   

Oliver Weber Roland Schmeh 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 

Instrumentenvorstellung
der Gemeindemusikschule Steißlingen  

   Samstag, 08. Juli 2017  
10.00 Uhr: Konzert und Ausprobieren der 
Instrumente / Instrumentenrallye mit Preisen  
Beratung durch die Fachlehrer bis 12.00 Uhr

    
Gemeindemusikschule Steißlingen - Bürgerhaus

Lange Straße 34, 78256 Steißlingen
Telefon: 07738 - 92 93 14 Mail: gms.steisslingen@gmx.de 



EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis gültig ab Donnerstagnachmittag

Hackfleisch gemischt                          1 kg        6,99  €
zarte Schweineschnitzel aus der Keule    1 kg     10,90 €
Rindergulasch                                     1 kg      11,99  €
Dry Age Steak                                  100 g      3,99  €
kesselfrische Fleischwurstringe        1 kg        7,99 €
weiße Bratwurst mit und ohne Haut             1 kg     10,99  €
Kalbslyoner eigene Herstellung                    1 kg      11,99 €

Do. + Fr.: frischer und gerauchter Fisch

Montag- bis Mittwoch-Angebote:
Rinderleber                                           1 kg       9,99  €
Schweineleber                                      1 kg       5,99  €
Putenlyoner                                          1 kg     11,99  €

Denken Sie daran:
am FREITAG beginnt der MUSIKSOMMER

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Jubiläumsbrunch 
im Golfplatz Steißlingen

Wir feiern unser 25-jähriges Jubiläum mit einem Brunch
Sonntag, 09.07.2017 ab 10.30 Uhr 
im Festzelt mit dem Musikverein Steißlingen 

Erwachsene € 25,00 pro Person - Kinder bis 6 frei, 
ab 7 Jahre 1,- € pro Lebensjahr.  

Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 07738/939120 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Spielzeugflohmarkt
am Sa., 8. Juli 2017 von 10.00 - 16.00 Uhr

Jahnstraße 2, Steißlingen

Familie Franz kauft 
Pelz, Abend- und Trachtenmode, Modeschmuck, 

Porzellan, Uhren aller Art und Münzen. 
Tel. 07562 / 649 29 78 
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SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  
Donnerstag, 29.06.2017: Besuch von 
Kindern des Kindergartens St. Elisabeth  
  
Donnerstag, 06.07.2017: 
Offene Kaffeestube 
  
Vorschau:  
13.07.2017: 
Wir feiern unser Sommerfest! 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
 
 

Kleiderstube des 

DRK  
  

Einkaufen für Jedermann   
Bis 27.07.2017 jeder Sommerartikel 
Damen, Herren, Kinder1,50 € 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vor-
bei. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr 
und nachmittags von 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Das Team aus der Kleiderstube freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Sie finden uns im Kellergeschoss der Ra-
dolfzeller Straße 3 / Seniorenwohnanlage. 

TuS  
  
 Abt. Turnen 
  
Deutsches Turnfest in Berlin 
Vom 03. – 10. Juni fand das Deutsche 
Turnfest in Berlin statt. Einige Gruppen 
der Turnabteilung des TuS machten sich 
mit Zug oder Flugzeug auf den Weg nach 
Berlin und verbrachten dort schöne, span-
nende und ereignisreiche Tage. 
  
Die Tanzgruppe Blue Orange mit ihrer 
Leiterin Annette Gönner-Langendörfer 
nahm am DTB Fun-Dance teil und erreich-
te in der Kategorie Fortgeschrittene einen 
sehr guten 10. Platz. 

Bei einem erfolgreichen Show-Auftritt 
auf der Magnetbühne des Messegelän-
des konnte sich die Gruppe nochmals mit 
einer weiteren Tanzgestaltung präsentie-
ren. 
  
Eine weitere Erwachsenen-Tanzgruppe 
zeigte ihren Tanz ebenfalls auf der Mag-
netbühne und wurde mit viel Applaus, 
auch von den Steißlinger Fans belohnt. 
  
Außerdem nahmen zwei Jugendmann-
schaften an den Deutschen Meisterschaf-
ten im TGW teil. 

Sie starteten beide in den Disziplinen Me-
dizinball-Weitwurf und Orientierungslauf. 
Als dritte Disziplin wählte die Gruppe von 
Simone Reischmann, Anne Reinicke und 
Simone Jaiter „Gymnastik mit Reifen und 
Seilen“ und erreichte den 60. Platz. Die 
Gruppe von Anne Reinicke, Jessica Grübel 
und Steffi Zimmermann wählte „Turnen in 
der Gruppe“ und belegte den 31. Platz, je-
weils von insgesamt 92 Teilnehmern. 
  
Ebenfalls absolvierten vier Steißlinger Tur-
nerinnen und ihr Trainer Oliver Weber ei-
nen Geräte-Turnwettkampf und konnten 
hierbei gute Platzierungen erreichen. 
  
Nach einer ereignisreichen Woche kehr-
ten alle Teilnehmer mit tollen und vielfäl-
tigen Eindrücken wieder nach Steißlingen 
zurück. 
 
 
 

Badminton  
  
Jugendtraining in der Mindlestalhalle 

Da die Seeblickhalle renoviert wird, findet 
ab Freitag, den 30. Juni in der Zeit von 
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr das Jugend-
training bis zu den Sommerferien in der 
Mindlestalhalle statt. 

Tennisclub 
  
Durchwachsene Ergebnisse am vergange-
nen Wochenende. Die Herren 40 siegten 
auch im letzten Spiel und wurden schon 
Meister. Die Damen 1 landeten ihren 
zweiten Sieg, während die Herren 1 unbe-
irrt Richtung Meisterschaft marschieren. 
Ohne Sieg blieben leider die Herren 30, 
genauso wie die Herren 50. Ungeschlagen 
sind weiterhin die Damen 50. 
  
Ergebnisse 

U9 – Stockach 16:16 
Weilersbach – U10 0:32 
Markdorf – U12w 6:0 
Stetten – U18m 6:0 
Überlingen – U12w 2:4 
U12m – Immenstaad 2:4 
Damen 50 – Dettingen 3:3 
Tiengen – U16w 6:0 
Herren 50 – Welschingen 2:4 
Donaueschingen – Herren 40 4:5 
U14m – St. Georgen 2:4 
Litzelstetten – Damen 1 2:7 
DJK Singen – Herren 30 8:1 
Herren 1 – Herdwangen 7:2 
  
Vorschau 

Freitag, 30.6.2017 
16 Uhr: U10 – Dauchingen 
 Worblingen – U9 

Samstag, 1.7.2017 
8.30 Uhr: U18m – Hohenfels 
 U12w – Markdorf2 
 U12m – Küssaberg 
14 Uhr: U16w – Höchenschwand 
 Herren 50 – Stetten 

Sonntag, 2.7.2017 
9.30 Uhr: Hornberg – U14m 
 Kreenheinstetten – H1 
11 Uhr: Herren 30 – Rastatt 
13 Uhr: Kreenheinstetten – D1 
 

 

Radfahr Club 
  
Generalversammlung 
Zur Generalversammlung am Donners-
tag, den 06.07.2017 um 19.00 Uhr laden 
wir alle Mitglieder ins Gasthaus „Ochsen“ 
ein. 
  
Grillfest 
Am Sonntag, den 09.07.2017 ist um 
10.30 Uhr für Wanderer Treffpunkt am 
Bürgerhaus. Für Nichtwanderer ist gegen 
12.00 Uhr an der Scheune von Erwin der 
Treffpunkt. 

Getränke und Kaffee sind vorhanden, 
Grillgut bitte selber mitbringen. Kuchen-
spenden sind willkommen. 

Nächste Energieberatung 
  
am Mittwoch, 12.07.17 im Rathaus 
Steißlingen 
- Jetzt anmelden 
  
Die Beratung findet von 16.00 – 18.00 
Uhr im Besprechungszimmer, 1. OG 
im Rathausaltbau statt. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu können, 
ist eine Anmeldung notwendig bei 
der Energieagentur, Kreis Konstanz: 
07732/939-1234 von 8.30 bis 11.30 
Uhr. 
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Storchenzunft 
  
DVD vom Narrenspiegel 
Auch dieses Jahr wurde der Narrenspie-
gel wieder in Bild und Ton festgehalten. 
Die DVD kostet 15 Euro und kann bis zum 
30. Juli bei unserer Schriftführerin Sandra 
Bichsel, Telefon 07738 9394915 (AB) oder 
schriftfuehrerin@storchenzunft-
steisslingen.de bestellt werden. 
  
Dienst im Fasnachtsmuseum 
Die Seejungfrauen übernehmen am 
Samstag, 8. Juli 2017 von 13 bis 17 Uhr 
den Museumsdienst im Fasnachtsmuse-
um Schloss Langenstein. Sie würden sich 
über viele Besucher freuen! 
Der Besucher des Fasnachtsmuseums im 
Schloss Langenstein kann nacherleben, 
was Fasnachtsnarren in der sogenannten 
„fünften Jahreszeit“ treiben. Er kann erfah-
ren, woher ihre Bräuche kommen und was 
sie bedeuten. In den Räumen des alten 
Adelssitzes zeigen sich 300 Narrenfiguren 

in farbenprächtigen Gewändern und mit 
teils lieblichen, teils grotesken Gesichts-
masken den Gästen. Informationen im In-
ternet: www.fasnachtsmuseum.de  
 
 

Spielgruppe 
  
Die Spielgruppe trifft sich am Dienstag, 
den 4.7.17 zum Karten bemalen und ge-
stalten im evang. Gemeindehaus. Alle Kin-
der ab 1 Jahr mit ihren Omas, Opas, Vätern 
oder Müttern sind jederzeit herzlich will-
kommen sowie auch Geschwisterkinder. 
Das Orgateam: Sarah Mendolia 203 0910, 
Heike Troll 203 1122 und Nicole Weiss 939 
963 freuen sich auf rege Beteiligung.  
 
 

Krabbelgruppe 
  
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9:30 
- 10:30 Uhr im evangelischen Gemeinde-

haus zum gemeinsamen Spielen und 
Krabbeln. 
Babys ab 5 Monaten mit ihrer Begleitper-
son sind herzlich Willkommen. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Wir freu-
en uns auf euch! 
Bei Fragen: 
Agnieszka Wiench (07738 2039824)  
 
 

CDU Ortsverband 
  
Die CDU Steißlingen veranstaltet am 
03.07.2017 ein Treffen dem Bundestags-
abgeordneten Andreas Jung in Steißlin-
gen unter dem Thema: 
„Fragen an Andreas Jung“ am 
03.07.2017, 20.00 Uhr im Gasthof Och-
sen. 



Haushaltshilfe 
Wir suchen eine Haushaltshilfe in Markelfingen
3 x pro Woche ca. 3 Stunden für alle zu Hause 

anfallenden Tätigkeiten. Langfristig. 
450 Euro-Basis möglich.  Tel.: 0171 122 41 39 

Das Pflegeheim HELIANTHUM

sucht zuverlässige Aushilfe
für den Spüldienst 

Arbeitszeit 9:00 bis 14:45 Uhr (10 - 14 x im Monat). 

Weitere Infos: Frau Nitsch 

Telefon  07738 - 939 375 oder - 939 30 

für einen Einsatz in Stockach und 
Singen, 3-Schicht, Vollzeit, 
Mindestalter 18 Jahre, kostenloser
Fahrservice ab Singen

Möglichst ab sofort 
zuverlässige, erfahrene Haushaltshilfe

halbtags, Montag bis Freitag, 

nach Eigeltingen-Münchhöf gesucht. 

Tel. 0172 - 8779 403 
(bei Nichtmelden bitte Tel.-Nr. auf Mailbox zw. Rückruf hinterlassen) 

Für junges Handwerkerpaar suchen wir

DRINGEND im Hegau ein älteres

HAUS / BAUERNHAUS
zu kaufen, gerne renovierungsbedürftig

bis € 400.000,-

Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731 - 98 260 oder 0171 - 235 16 59

Haus oder Baugrundstück gesucht ! 
Junge Steißlinger Familie sucht Haus oder Baugrund-

stück in Steißlingen zum Kauf. Zustand egal.

Tel. 0 77 38 / 3 04 23 87 

(werktags ab 16.00 Uhr erreichbar) 

3½-Zi.-EG-Whg. 
in Steißlingen ab sofort zu vermieten, 88 m², 

in 2-Fam-Haus, mit Terrasse, Kellerraum, Gartennutzung 
möglich, in ruhiger Wohnlage. KM 660 Euro + NK 

+ Garage 35 Euro (+ PKW-Stellplatz 20 Euro) + Kt., 
an NR, und keine Haustiere. • Tel. 0175 / 699 24 12 

4½-Zi.-DG-Maisonette-Whg.
Steißlingen • 103 qm, kl. Balkon, 2 Bäder,

Holzdecken, Gauben, KM 800 + TG 40 + NK 230

ab August zu vermieten. 

Tel. 07531 - 79 419 ab 19 Uhr 



Kalkulieren Sie Ihre Dachsanierung

bequem zuhause ...

... mit unserem Online-Kalkulator und
profitieren Sie zweifach über 
www.rixen-dach.de:

Damit können Sie alle fälligen
Dacharbeiten mit den voraus-
sichtlichen Kosten planen.                              

Für diese Nutzung gibt es bei
unserem verbindlichen Angebot
nach genauer Vorort-Prüfung
und Beratung, bis zum 
31.12.2017, 5% Rabatt!     

Seit 20 Jahren Ihr zuverlässiger Partner für alle Arbeiten
rund ums Dach von erstklassiger Qualität!                  

Rixen Dach · Gewerbestr. 30 · 78345 Moos      
Telefon 07732-100-51 · Fax -100-52 · info@rixen-dach.de 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

� �

�
� �

�

Donnerstag,  29. Juni 2017 von 09.00 bis 17.00 Uhr

Freitag,          30. Juni 2017 von 09.00 bis 17.00 Uhr

Samstag,      1. Juli 2017 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 81

78239 Rielasingen-Worblingen



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 

Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211

-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.   

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 01.07.2017 
Residenz-Apotheke, Radolfzell 
Poststr. 12/14, Tel. 07732 / 971160 
  
Sonntag, 02.07.2017 
Stadt-Apotheke, Engen 
Vorstadt 8, Tel. 07733 / 5257  

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag und 
Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790

Gemeindeverwaltung  

Rathaus & Touristinfo  
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de  
touristinfo@steisslingen.de 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Kinderhaus Storchennest  1052 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688
Freibad    433 

Kath. Pfarrgemeinde  

St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung vom 1. Juli bis 
09. Juli 2017 
  
Samstag, 1. Juli 
14.00 Uhr Hochzeitsgottesdienst des Paa-
res Sven Wernet aus Steißlingen und Sa-
rah Fischer 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 2. Juli 
10.15 Uhr Hl. Messe 
10.15 Uhr Friedingen Maria Hilfsfest (An-
dacht 19.00 Uhr) 
  
Dienstag, 4. Juli 
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 6. Juli 
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt anschließend 
Anbetung bis 24.00 Uhr 
  
Samstag, 8. Juli 
13.00 Uhr Trauung und Brautmesse des 
Paares Alexander Fuchs und Heike Forster, 
Kapellenweg 1  
keine Vorabendmesse 
  
Sonntag, 9. Juli 
Friedengen 10.15 Uhr Gottesdienst der 
Firmanden 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst in Steißlingen
  
Abgabe der Kommuniongewänder:  
Freitag, 24. Juli 2016  15.00-17.00 Uhr 
im Pfarrhaus oder zu den Bürozeiten  
Bitte ungereinigt und mit Zubehör  
  
Pfarrbüro Steißlingen geöffnet Diens-
tag bis Freitag vormittags von 9.00-
12.00 Uhr  * Frau Fuchs ist auch in Vol-
kertshausen tätig, so dass sie hin und 
wieder dort sein muss (vor allem mitt-
wochs)    
Tel. 262  Anrufbeantworter; 
FAX 241 und die E-Mail-Adresse  
n e u Amtsangelegenheiten:   
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de  

Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
U n s e r Kindergarten St. Elisabeth 
in der Langen Straße 53, Tel. 406, mit 
großzügigem Freigelände und grup-
penorientierter Pädagogik. Kindge-
mäße Hinführung zu Bibel und christli-
chem Jahreskreis. Informieren Sie sich.  
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 

Evangelische Kirchengemeinde 

Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de 
  
Erreichbarkeit Pfarrerin Stockburger: 
Pfarrerin Stockburger ist bis einschließlich 
05.07.2017 im Urlaub. 
Ihre Vertretung in dringenden seelsorglichen An-
gelegenheiten übernimmt in diesem Zeitraum 
Pfarrer Matthias Sehmsdorf  aus Ludwigshafen, 
Tel. 07773-5588, per Mail: 
matthias.sehmsdorf@kbz.ekiba.de. 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: jeden Mo., 
17 – 18 Uhr, Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, Anmel-
dungen zu Taufen und Trauungen, Anfragen nach 
Terminen und Bescheinigungen. Gerne auch per 
Mail: ek-steisslingen@web.de. 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Sonntag, 02.07.2017  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfr i.R. Ramsauer 
9:30 Uhr, Steißlingen, Kindergottesdienst, 
KiGo-Team 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, 
Pfr i.R. Ramsauer   
Sonntag, 09.07.2017, Sommerfest 
10:00 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Stockburger   
Dienstag, 11.07.2017 
15:30 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16:45 Uhr, Steißlingen, Helianthum, Andacht 
  
W e i t e r e   V e r a n s t a l t u n g e n: 
Dienstag, 04.07.2017 
herzliche Einladung zum Seniorenausflug auf 
den Witthoh, wo wir gemeinsam Kaffeetrinken 
werden. Bei schönem Wetter können wir von dort 
den Ausblick über den ganzen Hegau und bei gu-
ter Sicht bis zum Schwarzwald und den Schweizer 
Bergen genießen. Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. (Fahrtkostenanteil € 5,-) 
Abfahrt des Busses: 
Um 14:00 Uhr an der Evang. Kirche in Steiß-
lingen, um 14:45 Uhr an der Bushaltestelle in 
Eigeltingen. 
Bitte seien Sie p ü n k t l i c h am Abfahrtsort! 
Rückkehr ist gegen 17:45 Uhr/ 18:00 Uhr geplant. 
  
Donnerstag, 06.07.2017, um 20:00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Steißlingen 
regional-ökumenischer Gesprächskreis „Wie frei 
ist der freie Wille“ 
  
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der Kirche 
in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessierten jeden 
Mittwoch um 10:00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Steißlingen. 
  
V o r a n k ü n d i g u n g: 
Sonntag, 09.07.2017, Sommerfest 
Am 09.07.2017 feiern wir unser Gemeindesom-
merfest zum Thema „Hier stehe ich“  rund um 
die Friedenskirche in Steißlingen. Wir beginnen 
mit einem Gottesdienst um 10:00 Uhr in der 
Friedenskirche. Anschließend wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen feiern. Für Speis und Trank 
sowie Unterhaltung für Jung und Alt ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen!   
��	�������Kuchen und/oder einen Salat mitbrin-
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